
Deutſches Reich
Ein enthümliches Streiflicht auf die Stellung der

i ſten t den neuen Kirchengeſetzen und
v die Cicilehe wirft ein in der vone n ntl dem üh iter Pücen herausgegebenen Deutſchen ReichsSpinn

ber veröffentlichter Briefwechſel zwiſchen einem Reſerve
h kKieier und dem Bezirks Commando zu Raſtenburg Oſt
I ußen Erſterer hatte ſich bei Schluß ſeines Ehebündniſſes

ndlung des Standesbeamten begnügt und auf dierauung verzichtet und war da er P correct nach

ehandelt hatte ſehr verwundert als er ein amt
oees ben vom BezirksCommando erhält in welchem
das peinliche Aufſehen hingewieſen wurde welches a

erregt habe ferner betonte die Zuſchrift daß der Kaiſer
en ganz beſonderen Werth darauf lege daß die kirchliche

uffe und Trauung auch ferner in der Armee nicht verab
i mt wurde und der Lieutenant wurde mit dürren Worten

R äücht die kirchliche Trauung noch nachträglich veranlaſſen
wollen Ja auf ſeine ablehnende Antwort ging ihm ein

M ites Schriftſtück ähnlichen Jnhalts aber noch dringlicher
alten zu das allerdings denſelben Erfolg hatte denn der
ficier weigerte y abermals dem an ihn geſtellten Verlangen
hzukvmmen Ob ſich das Bezirks Commando hierbei beru
en oder die Sache vielleicht noch in weitere Jnſtanzen trei

De wird muß abgewartet werden intereſſant iſt es aber zu
R fen ob der junge Ehemann wenn er zufällig nicht der

kerve ſondern der activen Linie angehörte mit gleicher Con
r en ür das Prinzip einzuſtehen den Muth gehabt hätte

e ganze Angelegenheit dürfte fich wohl zu einer gelegent
en Beſprechung im Reichstage eignen

Deutſcher Reichstag
4 Sitzung vom 2 November

s ehe v Forckenbeck eröffnete die Sitzung um l Uhr
AVſſche des Bundesraths Delbrück v Freydorf Dr Stephan

A Eine Reihe von Urlaubsgeſuchen werden genehmigt undnun das Reſultat der Wablen in die Abtheilungen und der Fach

r
J

n miſſionen dem Hauſe mitgetbeilt Dann tritt das Haus in die
u rdnung ein I Erſte und zweite Berathung des Geſetzente betreffend die Abänderung des s 4 des Geſetzes über das

weſen des deutſchen Reichs vom 28 October 18719 n der allgemeinen Beſprechung führt Bundeskommiſſar Ober
rath Dr u aus daß für die Verhältniſſe der Poſt zu den

M aats Eiſenbahnen zur Zeit das Reglement vom 1 Januar 1868
gebend ſei das jedoch mit dem 1 Januar 1876 für die Staat n

e vormaligen Norddeutſchen Bundes außer Wirkſarnkeit trete Es
m e ſomit die Nothwendigkeit vor das Verhältniß der Poſt zu den

Haisbahnen von dem genannten Zeitpunkte ab anderweit zu regeln
o vorliegende Geſetzentwurf unternehme nun die Regelung nicht
n Sinne daß er ein neues Recht ſchafft er will vielmehr nur

a Grundzüge der beſtehenden adminiſtrativen Vorſchriften zu einem
heitlichen Reichsgeſetz formell verbinden und nach den gemachten
hjahrungen ergänzen Abg Dr Elben Stuttgart erklärt ſich für

e kerweiſung der Vorlage an eine beſondere Kommiſſion von 14
taledern zur Vorberathung Abg Richter Hagen tritt den

85 m des Vorredners im Weſentlichen bei und weiſt darauf
wie beläſtigend die in Rede ſtehenden Verpflichtungen für die

S fenbaehuen ſeien namentlich für die ſekundären deren Entwickelung
n nicht dem Ermeſſen des Reichskanzlers überlaſſen dürfe Ebenſo

huig dürfe man die Feſtſetzung der Leiſtungen dem Bundesrath
iaſſen daſſelbe müſſe vielmehr im Wege des Geſetzes geregelten Abg Baron v Minnigerode erklärt ſich ebenfalls
kommiſſariſche Berathung ebenſo Abg v Benda Abg

m umm ſpricht entſchieden geren das Geſetz da daſſelbe den
echten Forderungen der Eiſenbahnen nicht genüge Abg

m umbrecht iſt nicht der Anſicht daß man die Eiſenbahnen
ihre Leiſtungen auf dem in Rede ſtehenden Gebiete entſchädige
Rneral Poſtdirektor Dr Stephan Jch muß mit dem Bekenntniß

M Umnnen daß die Wendunz welche die Debatte über den vorliegenden
zenſtand genommen hat mich überraſcht hat Es handelt ſich

X unm ein Geſetz lediglich formeller Natur ein Geſetz deſſen Abh geht beſtehendes Recht zu modifiziren und das noth
t g iſt well das beſtehende Recht mit Ende dieſes Jahres er
e

e r en d h o t e 9 in c 7 1zeilage zu Nr 257 der SaaleZeitung
liſcht Einige der Herren Vorredner haben das von der Poßver

tung in Anſpruch genommene Recht zum Gegenſtande ihres
Angriffs geinacht Nun m aus welchem Grunde wollen Siedieſes d der Poſtverwaltung entziehen Jch glaube wir haben

alle U ſache den Herren Richter und Stumme dafür dankbar zu
fan daß ſie als eigentlichen Grund ihrer Angriffe weiter nichts als

nanzielle Bedrängniſſe der Eiſenbahnen angeführt haben Dieſe
Klagen ſind allerdings nicht neu die Poſtverwaltung hat jedoch
bisher jeden Angriff in dieſer Beziehung unbeachtet gelaſſen in dem
feſten Vertrauen daß derartige Sonderintereſſen nicht die Berück
ſichtigung dieſes hohen Hauſes finden werden Redner geht nun auf
die Entſtehung des in Rede ſtehenden Rechts ſehr ausführlich ein
und kommt dabei zu dem Schluß daß die daſſelbe nicht ent
behren könne wenn ſie die ihr ovliegenden Pflichten erfüllen ſolle
Abg Richter GHagen bleibt dem gegenüber bei ſeinen Aus
führungen ſtehen Hier handele es ſich um ein altes Unrecht das
man nicht aufs Neue ſankt oniren könne Abg Dr Windtborſt
erklärt ſich gegen die Ausführungen des Vorredners das Haus
könnte nichts Schlechteres thun als im Intereſſe der Privat Eiſeg
bahnen die Poſttarife erhöhen

Die Discaſſion wird hierauf t n und die Vorlage an eine
beſondere Kommiſſion von 14 Mitgliedern zur Vorberathung über
wieſen Es ſolgt

II Ecſte und zreite Berathung des Geſetzentwurfs betreffend die
Errichtung von Markſteinen Derſelbe wird angenommen

III er und zweite Berathung des Freundſchafts Handels
und Schifffahrtsvertrages zwiſchen Deutſchland und dem Freiſtaate
Coſta Rica Bei Art VII welcher von der Beſchlagnahme von
Schiffen und bei Art IX welcher von der ort hekung handelt
erhebt ſich eine längere Debatte zwiſchen den Abg Dr Kapp un
Dr Oppenhe im und dem Staatsminiſter Dr Delbrück dann
wird der Vertrag in allen ſeinen Theilen unverändert genehmigt

VI Erſte und zweite Berathung des Geſetzentwurfs zur Aus
führung des Jmpfgeſetzes und des Geſetzentwurfs betreffend die
Koſten der Unterbringung verurtheilter Perſonen in ein Arbeitshaus
Auf den Antrag des Abg Mi quel wird die zweite Berathung von
der heutigen Tagesordnung abgeſetzt eine Verweiſung dieſer Vor
lage an eine Commiſſion aber abgelehnt

V Erſte und zweite Berathung des Geſetzentwurfs betreffend die
Abänderung des Decrets vom 29 December 1851 über Schank
wirthſchaften in Elſaß Lothringen Der Geſetzentwurf wird unver
ändert genehmigt

Damit iſt die O erledigt Nächſte Sitzung Donnerſtag Vor
mittag 11 Uhr O mehrere kleinere Geſetzentwürfe Ueberſichten

nungen und erſte Leſung der Concursordnung Schluß 4
r

Amerika
Der Dampfer Tasmania bringt Nachrichten über die
ſüd amerikaniſchen Präſidentenwahlen Jn Chili

die Poſt ging Mitte September von dort ab war man
auf einen heißen Wahlkampf gefaßt Beſonders eifrig ſind
die Anhänger Don Benjamin Vicuna Mac Kenna s Jn
Peru 27 Sept hatte die Wahlaufregung ſich ſchon in einem
blutigen Zuſammenſtoße Luft gemacht und in den Straßen
Limas bekämpften ſich die Anhänger des Generals Prado und
die des Admirals Montero Jn Eeuagdor deſſen Präſidenten
ſtuhl durch die Ermordung Garcia Moreno s erledigt iſt ſind
drei Candidaten aufgetreten Sennor Salazar der Bruder
des Kriegsminiſters iſt RegierungsCandidat

Unter den vielen Feſtlichkeiten womit die Amerikaner im nächſten
Jahre die hundertjährige Feier der Unabhängigkeitserklärung zu
verherrlichen gedenken figurirt auch eine große Erxploſion
Es werden nämlich die unterfeeiſchen Felſen bei Hallet s Point
welche für die Fabrt von und nach New York hinderlich ſind ge
ſprengt werden Die unterminirte Fläche iſt 21 Acres groß und die
Minengänge ſind 8000 lang und haben eine durchſchnittliche Breite
von 12 und eine Höhe von 21 Als Sprengmaterial wird
Nitroglycerin verwendet werden und die einzelnen Minen werden
durch Röhren mit einander in Verbindung geſetzt werden Schon
1859 wurde mit den Minirarbeiten begonnen und leicht hätten die
ſelben früher zu Ende geführt werden können doch wurden ſie ab
ſichtlich verzögert damit die Exploſion an dem großen Näationalfeſt
tage ſtattfinden könne Vorausſichtlich wird derſelbe in Folge dieſer
gewaltigen Exploſion ein ganz beſonderer Freudentag für die new
yorker Glaſer werden
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4 November 1875

Halle 3 November
Unſer Magiſtrat hat für die bevorſtehenden Stadtverord

netenwahlen bereits die Wahltermine anberaumt Die Wahlen
beginnen am 20 d M und ſind am 29 d M beendigt Zunächſt
hat die III Abtheilung an die Wahlurne zu treten und zwar im
erſten Bezirk am 20 November Vormittags 11 1 Uhr im zweiten
Bezirk am 22 d Vormittags 11 1 Uhr im dritten Bezirk
am 23 Vormittags 11 1 Uhr im vierten Bezirk am 24 Vor
mittags 11 1 Uhr im fünften Bezirk am 25 November Vor
mittags 11 1 Uhr Die Wahlberechtigten der II Abtheilung haben
am 27 Vormittags 1 Uhr die der I Abtheilung am 29 zu
ſammenzutreten Jeder Wähler hat da nächſtens auch die Wahl
liſten ausgegeben werden die Pflicht ſich zu überzeugen daß ſein
Name in der Wahlliſte richtig eingetragen iſt und ſich dann über
ſeine Stellung zu den ausſcheidenden und neu zu wählenden Stadt
verordneten klar zu werden Dann kann er in ſeiner Abtheilung
am betreffenden Tage im Wahllocal dem alten Stadtverordneten
ſaale mit Fug und Recht ſeine Stimme abgeben Obgleich wir
bereits vor einiger Zeit die Namen der ausſcheidenden Stadtver
ordneten veröffentlichten ſo halten wir doch eine nochmalige Mit
theilung derſelben zur Orientirung unſrer Mitbürger für geboten
Es ſcheiden folgende Herren aus in der erſten Abtheilung Juſtiz
rath Göcking Sanitätsrath Dr Hüllmann Fabrikbeſitzer L Jentſch
Geheimer Rath Profeſſor Dr Knoblauch Kaufmann Zörn in der
zweiten Abtheilung Kaufmann Helmboldt Kaufmann Keil Mühlen

d baumeiſter Kühl Dr phil Müller Rentier Werner in der dritten
Abtheilung Zimmermeiſter Kyritz Stärkefabrikant Lutze Stadtrath
a D Niemeyer Rentier Rüffer Schuldirector Dr Schrader
Ferner muß in der I Abtheilung an Stelle des Kaufmann Werther
welcher zum Stadtrath gewählt iſt auf die bis zum 31 December
1877 laufende Reſtdienſtperiode deſſelben eine Erſatzwahl ſtattfinden
und ebenſo in der II Abtheilung an Stelle des verſtorbenen Wagen
fabrikanten Lindner auf dieſelbe Zeit und an Stelle des zum Stadt
rath gewählten Zimmermeiſter Helm deſſen Reſtdienſtperiode bis
zum 31 December 1879 läuft

Der geſtrige Abend bot im Stadttheater den halleſchen
Bürgern einen ganz beſonderen Reiz da das Repertoir zwei Geiſtes
producte von Mitbürgern aufwies Zum erſten Male traten das
einactige Luſtſpiel Die Gavotte der Köuigin von Julius Thäm
mel und das einactige Luſtſpiel Auf dem Glatteiſe von Dr C
Schulz dem Verfaſſer von Königin Luiſe und Strafford vor
das Lampenlicht Das erſte Stück wurde von dem Publikum mit Enthu
ſiasmus aufgenommen und der anweſende Dichter gerufen welcher
durch Herrn Regiſſeur Hachmann ſeinen Dank ausſprechen ließ
während das zweite keinen Anklang fand Eine eingehendere Be
ſprechung der geſtrigen Vorſtellung behalten wir uns für morgen vor

Ein Lehrer der Mnemotechnik Gedächtnißlehre Dr Adolf
Kühne aus Weimar hält ſich augenblicklich in unſrer Stadt auf
um in ſeiner Kunſt Unterricht zu ertheilen Derſelbe gedenkt auch
am Freitag einen öffentlichen Vortrag über die Bedeutung der Ge
dächtnißlehre zu halten

Am nächſten Freitag wird Capitän Wilhelm Bade über ſeine
Erlebniſſe im Polarmeer während der Jahre 1869 und 1870 im

Kronprinzen einen öffentlichen Vortrag halten Da derſelbe an
der zweiten deutſchen Nordpolar Expedition theilgenommen hat ſo
wird uns der Vortrag intereſſante Mittheilungen über dieſelbe geben
können

Der hballeſche Kunſtve rein wird am nächſten Sonnabend
den 6 Nachmittags 3 Uhr im Stadtgymnaſium ſeine diesjährige
GeneralVerſammlung abhalten Die Tagesordnung iſt in der im
heutigen Blatte befindlichen Anzeige des Vorſtandes enthalten

Zu der im nächſten Jahre hier ſtattfindenden Gartenbau
ausſtellung ſind wie wir hören von auswärts bereits Anmel
dungen eingelaufen

Der Handwerker Meiſter Verein hielt am 27 October
eine Sitzung ab und entſchied ſich für die Einreichung einer Petition
an den Reichstag Sie bezieht ſich auf die vom Bundesrath einge
brachte Novelle zur Reichsgewerbeordnung und wünſcht in dieſelbe
folgende Punkte aufgenommen zu 1 Jeder Lehrling iſt ver

u Ein Königsbeſuch in Ellrich
n Nachdem die Zeitungen vor Kurzem ſo Vieles und Ausführliches

r die Empfangsfeierlichkeiten berichtet welche im Jn und Aus
z de namentlich bei ſeinem Beſuche in Schleſien dem Kaiſer Wil

m bereitet wurden möchten wir als heiteres Jntermezzo heut
Bericht eines Empfanges einſchieben den juſt vor ſiebzig Jah

das hehe Elternpaar unſeres gefeierten Kaiſers erfuhr als es
im Jahre 1805 zu einem Beſuche in der Grafſchaft Hohnſtein

den größten Theil des jetzigen Kreiſes Nordhauſen bildet

31 Mai genannten Jahres kamen die königlichen Herrſchaften
der Hauptſtadt der Grafſchaft Ellrich an übernachteten da

t und fuhren am 1 Juni über Nordhauſen wo am Grimmel
e vor dem Gaſthaus Zu den drei Linden umgeſpannt wurde

Sondershauſen Der König fuhr durch ein Verſehen des Vor
ers an der Stadt vorüber die Königin zum Siechen Thore
9 Sein durch die Neuſtadt und zum Sündhäuſer Thore wieder

n

m den Aufenthalt des königlichen Paares und über die ihm
Ehren veranſtalteten Feſtlichkeiten liegt uns ein Bericht vor wel

den Titel führt
GSttreue Darſtellung der vielfachen Feſtivitäten welche zu Ellrich

en 31 Mai 1805 bei höchſter Anweſenheit bes Königs und der
u Majeſtäten veranſtaltet worden an das Licht geſtellt durch
a Polycarpus Bechſtein Cantorem zu Putzlingen

Dieſer Darſtellung welche in der Grafſchaft in einigen Exempla
3 ſoll müſſen Facten zu Grunde kiegen wenn auch Jronie

n die Feder des Berichterſtatters in ſo ergötzlicher Weiſe
xten daß ſein Bericht ſchon dieſer Eigenſchaft halber verdient

erer bekannt gemacht zu werden
Die frohe Ausſicht heißt es da unſern theuerſten König
J Landesvater nebſt Allerhöchſt dero geliebteſten Frau Gemahlin
Derſeits Majeſtäter auf unſeren Fluren zu ſehen hatte alle Be

her der Grafſchaft Hohnſtein mit einer Freude exfüllt die man
ſam brünſtig nennen könnte und ſo wie der Hirſch nach fri

m Wiſſer dürſtet oder der Bär nach Honigſeim lechzt ſo lechz
eichſam unſere Herzen wach dem Tage der Ankunft dieſer

Der 31 Mai des nach der Geburt unſeres
es dieſer erfreuliche Tag welcher

ldenen Buchſtaben verzeichnet
mehr pupperte mit Sal

der Sand am Meere

und ich
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Imend wahrſcheinlich

pfang zur Bewirthung und Beluſtigung des königlichen Paares
nachdem er ſich viele Wochen lang täglich 9 Stunden mit ſachkun
digen Weibern und Männern deswegen berathen die weiſeſten für
trefflichſften Anſtalten getroffen Gegen Abend näherten Jhre Ma
jeſtäten ſich der Stadt

Fünfundzwanzig ehrſam gekleidete Kuhhirten welche eine Strecke
vor der Stadt in mehreren Trupps auf das zweckmäßigſte poſtirt
waren ſignaliſirten auf ihren weitſchallenden Hörnern die Ankunft
des königlichen Paares Kaum drangen dieſe erſehnten Töne in un
ſere geſpitzten Ohren ſo ordnete der aufs prächtigſte gekleidete Herr
Landrath in größter Geſchwindigkeit die feierliche Proceſſion mit
welcher er den königlichen Perſonen entgegen gehen wollte Den
Zug eröffnete der Herr Landrath dicht hinter ihm ſchritt ſein treuer
Diener Andreas welcher weil er ſeinen Schritt nicht genug mäßigte
einige Male mit einem derben Fußtritt regalirt wurde dann
folgten die Magiſtratsperſonen der Hohnſteinſchen Städte dann die
Geiſtlichkeit mit den Schullehrern die Oeconomen und ſämmtliche
Schultheißen jeder eine Citrone in der Rechten und einen Ros
marinſtengel in der Linken haltend und dann zuletzt eine unabſeh
bare Volksmaſſe

Der Vorſchrift des Hexrn Landraths gemäß herrſchte eine feier
liche tiefe gleichſam heilige Stille um die nachherigen Freudens
bezeugungen welche der Herr Landrath den höchſten königlichen Per
ſonen auf eine ebenſo ungewöhnliche als auffallende Weiſe an den
Tag legen wollte deſto hervorſtechender zu machen

Langſam und mauſeſtill ſchritt alfo der Zug vorwärts ſo wie ſich
aber der König auf zwanzig Schritt näherte gab der Herr Land
rath allen auf ihn gerichteten Augen das vorher verabredete Zeichen
durch Winken mit dem Hute und ſtimmte zugleich ein weithin ſchal
lendes Freuden Gelächter an in welches auch ſofort die ganze Volks
menge einfiel Die Erde erſchütterte vor dieſem Getümmel

Des Königs und der Königin Majeſtäten ſchienen anfänglich über
dieſes unmäßig und immer noch zunehmende Gelächter höchlichſt
verwundert zu ſein als Höchſtſie endlich aber die wohlgemeinte und
ſo artig erſonnene Abſicht einſehen mochten ſo lachten Höchſtdieſelben
zuletzt ſelbſt mit und die alte Frau Oberhofmeiſterin Gräfin von
Voß Hochgeborene Erxelleuz lachte vorzüglich ſo ſtark daß ſie gleich
ſam den Bock ſtieß

Unter dieſen ununterbrochenen fortdauernden Ausbrüch a der
allgemeinen Volksfreude hielten die Allerhöchſten Herrſchaften Jhren
Einzug in die bereits am hellen Tage prächtig erleuchtete Hauptſtadt
des Landes Hohnſtein

Vor dem Ratthaufe ſtiegen ihre Majeſtäten aus Jn dieſem Au
genblick gab der Herr Landrath ein zweites Zeichen worauf ſofort
das fröhliche frohlockende Gelächter verſtummte und wieder die tiefſte
Stille herrſchte Jhre von einer mühſeligen Brockenreiſe kom

ſehr ermüdeten Ma
ſich begeben

nicht daran zu denken denn auf einmal hielt der Herr pastor pri
marius Schiebner dem Schallloche des Stadtkirchenthurmes durch
ein Sprachrohr ein ede an beide Majfeſtäten welche volle zwei
Stunden dauerte vie Herzen ſo rührte daß Alles gleichfam in
Thränen zerfloß tzt konnte man vor dem Schluchzen ebenſowenig
ſein eigen Wort n als vorher vor dem entſetzlichen Gelächter
Nach Beendig ieſer Rede wollte des Königs Majeſtät Sich mit
dem Herrn ath und den Magiſtraten über die Angelegenheiten
des Landes beſprechen aber keiner von ihnen konnte vor Schluchzen
nur eine Silbe herausbringen und es war ein Glück daß der Herr
Rittmeiſter von Werthern auf Klein Werther zugegen war welcher
als ein herz und ſtandhafter Kriegsheld keine Thränen vergoſſen
hatte und ganz allein im Stande war dem Könige Rede und Ant
wort zu ſtehen

Nun gingen beide Majeſtäten in die auf das geſchmackvollſte für
Allerhöchſtdieſelben bereiteten Zimmer Das Zimmer der Königin
zeichnete ſich durch ſechs Dutzend zinnerne Schüſſeln und Teller
welche der Herr Landrath drei Wochen lang täglich zweimal ſo blank
wie das reinſte Silber hatte ſcheuern und ringsum an den Wänden
aufſtellen laſſen ferner durch mehrere in den Ecken des Zimmers
befindliche grünende und mit vielfarbigen Bändern gezierte Birken

Maien durch viele in den Fenſtern ſtehende Blumentöpfe mit
Thymian Lavendel Krauſemünze und anderen dergleichen wohlrie
chenden Kräutern und endlich durch einen mit einer rothen wolle
nen Decke gezierten Tiſch aus

Auf dieſer Tiſchdecke war auf der einrn Seite der beſoffene Loth
nach 1 Moſ 19 30 38 und auf der anderen die Thierchen in

welche ehemals der Teufel Gott ſei bei uns gefahren ſein ſoll
nach Mark 5 12 13 und in den Ecken Bileams Eſel ungemein

künſtlich gewirkt zu ſehen Auf dieſem Tiſche prangten zwei nner
meßliche mit Kaffee und eben ſo viel mit warmem Biere angefüllte
Kannen nebſt mehreren ſymmetriſch geordneten Tellern mit
Semmeln und Zwieback in der Mitte aber zwei große
Knoblauchswürſte welche die lieblichſten Düfte in dem mit
Wachholderbeeren wohl ausgeräucherten Zimmer verbhreiteten
Dieſe auf das ſchönſte gemiſchten Gerüäche waren um ſo ange
nehmer und willkommener da in dem Zimmer durch das Heizen
des eben erſt friſch geſchwärzten Ofens wozu man des mehreren
Glanzes wegen wohlbedächtig eine ſtarke Portion Thran genommen
hatte ein ſtarker Qualm befindlich war Jhre Majeſtät die Königin
wollte aber boch die Fenſter öffnen um noch etwas Mailuft hinein
paſſiren zu laſſen dies war aber nicht thunlich denn man hatte ſie
alle weislich vernagelt um die geliebte Majeſtät vor einer ſchädlichen

Zugluft zu ſichern Schleſ PrSchluß folgt
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lich feſtſtehender Grund berechtigt nur unterbrochen oder beWnt werden wenn ein Zeugniß des Lehrherrn die legale Löſung

des bisherigen Lehrverhältniſſes beſcheinigt Ohne ein ſolches Atteſt
darf das Lehrverhältniß bei einem andern Lehrherrn deſſ lben Ge
ſchüfts weder fortgeſetzt noch darf dem Lehrling von irgend einer
Behörde eine Legitimation als Gefelle oder Gehülfe ausgeſtellt wer
din 29 Jder gewerbliche Geſelle Gehülfe oder Arbeiter iſt ver
pflichtet eine regelmäßig geführte geſetzliche Legitimation zu beſitzen
Dieſelbe muß von den dazu Berechtigten ordnungsmäßig ausgeſtellt
ſein und iſt jeder Arbeitgeber verpflichtet in derſelben die Antritts
und Endtermine der Arbeit anzugeben Ebenſo muß Stand und
Name des zur Legſtimation Verpflichteten in derſelben enthalten
ſein Derjenige Arbeitgeber welcher ohne ſolche Legitimation Ar
beitnehmer beſchäftigt haftet mit dem Arbeitnehmer ſolidariſch für
den Schaden welchen der letztere etwa dem früheren Arbeitoeber
durch den Arbeits Contractbruch zugefügt hat 3 Gewerbliche

Schieds jerichte mit Executivkraft ſind in allen Orten obligatoriſch
eizuführen Dieſelben haben die endgültige Entſcheidung über alle
zwiſchen Arbeitgebern Arbeitnehmern und Lehrlingen beſtehenden
Streitigkeiten welche aus den gegenſeitigen Arbeitsverhältniſſen
entſpriggen

Meteorologiſche Station Vormittags 8 Uhr Wind NO I
Baxometer 282 14 Feuchtigkeitsgehalt der Luft 85,4

Thermometer 2,0 Der Himmel völlig heiter
Das Friſche Haff iſt mit jungem Eis belegt und iſt die

Fahrt für Segeiſchiffe nach dem Binnenhafen vorläufig als ge
ſchloſſen zu betrachten

Vermiſchtes
Der Kirche in Warmbrunn iſt vom Feldmarſchall Wrangel

wel her ſich bekanntlich dieſen Badeort Schleſiens zum Sommeraufent
bat gewählt hat ein vortreffliches Bildniß des Kaiſers und Königs
geſchenkt worden Das von der Kirchengemeinde mit großem Dank
begrüßte Geſchenk hat nun in ver Kirche die bereits mit mehreren
diſtoriſch denkwürdigen Portaits geſchmückt iſt ſeine Stelle zwiſchen

e Friedrich Wilhelm III und des Feldmarſchall Blücher
gefunden

nene

Affenrache Vor einem Jahr machte in Straßburg ein Affe

Keller ein t hatte großen Schadenuücher ſe bat kürzlich in Colmar ein Affe
einer Wirthſchaft hatten zwei Jtaliener gezecht i ſie auf einer
Dritten warteten welcher die Kaſſe der Geſellſchaft bei führte
Da der erwarfete nicht eintraf und die beiden kaum die
Hälfte der Zeche bezahlen konnten ſo nahm der Wirth den Affen
welchen die Jtaliener mit ſich führten als Pfand und ſperrte den
elben in den Keller Als die Wirthin am folgenden Morgen in
en Keller kam war aus einem Faſſe der Hahn ausgezogen und der

Wein ausgelaufen Der Affe hatte ſich von der Kette losgemacht
und nachdem er ſelne Kunſt als Kellner gezeigt durch das offene
Fenſter das Weite geſucht

Eine Warnung für Hundebeſitzer iſt in dem folgenden Vor
fall der ſich kürzlich in Berlin ereignete enthalten Jn ein Schirm
eſchäft trat eine junge Dame und unterbielt ſich mit der Beſitzerin
Etwas lebhaften Temperaments pflegt die Dame bei der Unterhal
tung heftig zu geſtikuliren und legte auch die Hand auf den Arm
der Verkäuferin Jm ſelben Augenblicke ſprang der große Newfound
länder Hund der annehmen mochte es ſollte ſeiner Herrin etwas
gehen an der vermeintlichen Angreiſerin empor und biß ſie in
ie linke Backe ſo daß ſofort ein Fleiſchlappen herunterhing Die

Eigenthümerin des Thieres erging ſich entſetzt in zablloſen Entſchul
digungen indeſſen das ſchwer verletzte faſt ohnmächtige Mädchen
ſofort ärztliche Hülfe ſuchen mußte Sie wird jedenfalls eine Ent
ſtellung des Antlitzes davontragen

Wölfe aus ruſſiſchen Forſten werden in Ofpreußen recht
unbeqguem Sie haben unter Anderm einem in Eitſchi Station
zwiſchen Georgenburg und Taurvoggen wohnenden Bauer 12 Schafe
geraubt Auch im Walde von Schmallenſngken iſt das Vorhanden
ſein dieſer ungebetenen Gäſte konſtalirt worden

Batty Wenn ein Thierbändiger verſchwindet ſo glaubt man
allgemein daß er von ſeinen Zöglingen aufgefreſſen worden iſt und
denkt nicht karan daß er ſich in das Privatleben zurückgezogen
haben könnte Batty der berühmte Thierbändiger der mehr als
einmal auf ein Haar aufgefreſſen worden wäre hat ſich in ein Dorf
n Umgegend von Berlin zurückgezogen und eine Reſtauration
eröffnet

Todesfälle
v Eichmann Geſandter des Deutſchen Reichs am ſtockholmer

Hofe iſt den ſchweren Leiden die ihn ſchon längere Zeit an das
Krankenlager feſſelten am 27 Oct im 49 Lebensjahre in Heidel

anrichtete Ganz in ſeines
ache geubt Jn Stock

2 7 VU D I h 3r g u e v c

v 4 n 3 h ue c
4 7Handels Verkehrs und BörſenAa

Da in der am 28 e en ordentlichen zenWeſen e et s n ur Jnderung e forderliche Stimmenza vertwar ſo wird am 18 d M eine neue außerordentliche Gene
verſammlung abgehalten

en 2 Civilſtands Regiſter
Meldungen vom 2 November 7

Aufgeboten Der Reſtaurateur G A L e äh RThieme alter Markt 18 Der Bahnarbeiter W A Ha
und F A Laurich gr Sandberg 8 und e äfenh

Eheſchließungen Der Pfarrer J M Ende und H M W
and Rippicha und Wörmlitzerſtr Der Secretär W A
chindler und L Ch Fr Schulze Fleiſcherg 10 und 4
Geboren Dem Telegr Direct Secret A Karl eine T

ſkerkraß 15 Dem Stallwärter G Vetter eine T Sophi

raße 10 SGeſtorben Ein unebel todtgeb Entb Jnſt Deren
mann G Sachſe S Paul Hermann Otto 3 J 5 M

ir Des Salzwirker G Schildba E
e

Scrophuloſis H S
frau Fiiederike Louiſe geb Klimpt 34 J 8 M 18 Tleiden Trödel 16 Des Handſchuhmacher H Küſtner T Dini
Eliſe 2 M 4 Atrophie Kuttelpforte

Eingeſandt
Nächſten Sonntag findert in Müller s Bellevue eine von d

e xxx rmzdbd

ſtets ſo beliebten muſikaliſch theatraliſchen Abendunterhaltungen hie

ger Buchdrucker ſtatt Beſondere Empfehlungen dieſer bisher imſehr zahlreich beſuchten Vergnügungen ſind überflüſſig nur wol

wir aus dem reichhaltigen Programm die Piece Der blinde t
von H Proch hervorheben welche von dem ſtets gern
bekannten Baritoniſten geſungen und von einem tüchtigen Künſil
Herrn Hausmann Menzel ſche Kapelle geſpielt werden wi
Das voriiegende Programm iſt ſehr gut gewählt es enthält m
neue Sachen und iſt auf eine exacte Durchführung zu rechnen

berg erlegen Der Verſtorbene gehörte ſeit 1848 der diplomatiſchen
viel von ſich reden weil er in einer Wirthſchaft wo man ihn im

Diebſtahl T 2

empfehlen den Beſuch dieſer Abendunterhaltung um ſo mehr als
Carriere an und hat ſeit dem Jahre 1862 nach einander die Poſten Einnahme wie bisher zu wohlthätigen Zwecken beſtimmt iſt

030 2

Meinen geehrten Kunden zeige ich ganz r tergebenſt an daß ich mein Kohlen glender 3
geſchäft aus Taubengaſſe 3 in mein

3

B eges Aus der im Souterrain des Hauſes gr Steinſtr 40 belegenen Geſindeſtube Bee men Scwu
ſind am 1 d Mts 1 1 Deckbett mit roth und weiß Ueberzug das Jnlett Radicalheilmittel ſelbſt in den I neuerbautes Haus 716h 3 t ſü 8 An ſfr iroth und weiß geſtreift ſowie 2 eine rothe Bettdecke mit weißen Blumen geſtohlen hartnäckigſten Fällen geprüft von Mari enſtr aß e 7 688 hl J a49 4 161

Jndem vor dem Erwerb der geſtohlenen Gegenſtände gewarnt wird wird den größten Autoritäten Deutſchlands verlegt habe O Martini S he erſucht Anzeigen die zur Ermittelung des Diebes führen können der Königlichen J Englands und r e e ß Aartini S
t Stadt Anwaltſhaſt er ſrarher u erſtaticn Wert n Bern Wien Mincher Weinen werthen Kunden zur Nachricht
30 Dalle den 2 November 1875 Die PolizeiVerwaltung Leimig und Paris I daß ich nicht mehr Sberglauch 17 1

Steckbriefserledigung Der mittels Steckbriefes vom 26 v Mis T e Flaſche 13 Thlr Flaſche e e ehe 20 wohne e
verfolgte Conditor Louis Auguſt Pfeffer iſt ergriffen und bei ihm dreiſt m Hauſe des Herrn Ufer nI Paar Glacéhandſchuhe ein geſlcus Portemonnaie mit 12 Mark 22 Pf ein 4 v die Engel V Großmann Schuhmach rmſtr
Notizbuch ein Paar Strümpfe zwei rothſeidene Taſchentücher ein weißes Shawl po n Jur Anferſſgung eleg Damengarderode
tuch ein Paar bunte Plüſchſchuhe eine Streichholzdoſe und eine graue Weſte et mpfieblt ſich en echuen Helrſchaſten

en mit Shawlkragen gefunden worden Dieſe Sachen ſind anſcheinend ebenfalls S Frau Reichardt i Ulrichſtr 26 p
0h geſtohlen Etwaige Eigenthümer mögen ſich bei mir melden S
d Halle 2 November 1875 Der Staats Anwalt Lampert s berühmter Gicht Neue Betten verk billig Trödel 19 p 9

7 Balſam iſt ſeit faſt 100 Jahren in c anrſeat dDie GeneralVerſammlung des Kunſt Vereins Anwendung gegen Rihenmatiemus Eine gebrauchte Sogelsgeur gerkerft
ſchmerzhafte Gicht Gliederreißen g Hauskalender in Oet hfindet Sonnabend den 6 November Nachm 3 Uhr Hüſtweh Rückenſchmerz u ſ w Ein Kauſm erlaſſiger ree uskalender in Octav 50 Pf

t im Stadt Gymnaſio ſtatt Mit der bekannten grünen Gebrauchs ter wiſcht ch mit a 5000 n den Haus und Wirthſchaftskalender
Tage sordnung 1 Jahresbericht 2 Rechnungslegung 8 Wahl von 2 Mit anweiſung zu beziehen à 1 und 2 Mark ſoliden Geſchäft zu bethe gen Quart 50 Pf m

r Ken e Vorſtandes 4 Verlooſung der angekauften Gemälde und r vermittelt n Herr Zuſchriften unter R 565 beförd Anerdalen r Geſchichtskalenden

S upferſtiche bin Hentze in Halle Er uart 30 Pfm et n ne Soknand des KunſtVereins Werſchen Weißen S Ha Seine t orräthig in allen Vah und Pap
Halle d 2 ov 1875 er Vorſtand de unſt Vereins Friedrichſtr 178 D 678 B andlungen Wiederverkäufer erh aDie Königliche Bank Commandite macht Jn Mühlhauſen i/Th iſt ein ſeit ängemefſenen Rabattr uns die Mittheilung daß ſte von heute ablüber 100 Jahren beſtehendes rentables felſer Freſgſteine wehen er S erkatgt Die Expedition der Saale Zeituſ

Wechſel auf Lahr im Großhzgth Baden Eiſen u KurzwaarenGeſchäft I Ougli i wird für ein Bergbau Etabliſſementnet n verbunden mit Oefen u Nähma I Qua ität VBriquettes Zwickauer dw 2ankaufe reſpective zur Einziehung über teinkobl be un zu engagiren geſucht Meldungen nebſt 0 ert Bra eSee et e t BraunesPreußiſche BankCommandite in Carls ufen p zu ver Abnehmer größerer Quantitäten erhalten Pndvt Woſſe Berlin d Leipzig Markt 17

t r Rohbr 1575 e h a in dem e e Art 27578 i ſt 5 ch Annoncen Büreau i2 j un der Stadt gelegen enthält außer Fräedrich VFister Oxiginal Preise berech 4Die Handelskammer e egelmeiſter Geſuch riginal Preise hereohnetgroßem Laden und Werkfſtatt 5 Stuben Königsſtraße 208 v Rabatt nicht gewät Büttner Werther 5 r 2 an 3 d große Thüringer Ge virgs Hen welg e eker a wer u abatt nicht gewährt
Böden einen größern u einen kleinern 2 Seit ls Rechtsanwalt und Note Vaeante Cantorſtelle trockenen Keller Hintergebäude mit Waſch loſe in jedem Quantum nach Bahn ſtehen und mit Buchführung ſowie an das Königliche Kreis Gericht

d L lle wird M BDie Cantor und Lehrerſtelle wird küche großen Hofraum welcher durch ſtationen lowryweiſe empfiehlt die Heu gaſchinenfach Beſcheid weiß wird Jdordhanſen verſegt eröffne ich
mit 1 Januar k J vacant und wollen ein zweiſtöckiges Lagerhaus getrennt iſt Ha du wener empße 6 geſucht Auskunft ertheilt mein Büreau Kranichſtrage 895

r ſich Bewerber bis zum 20 d Mts von einem hübſchen Garten mit Garten re 16178 Ziegeleibeſitzer r Frommerham 15 November d Js
unter Einreichung ihrer Zeuguiſſe bei wohnung nach der Promenade Pr Kraneis in Halle a/S zu Eisleben 131h Albert
uns melden Bemerkt wird daß für Her Beſitzer iſt krankheitshalber ge Kanarienvögel ſind zu verkaufen Zwei Schuhmachergeſellen wer Cölleda Dur gn e

e reag o r ehe v ſie t r Sophienſtraße 12 beim Hausmann den ſofort geſucht I Branne r j
mit jah mit ſämmtlichen Waaren c abzutreten S iſter B iJ 1275 Mk Marimalgehalt beſteht daß Die Forderung für das Haus ſt Acht Kanarienhähne gut pfeifend verkauſt ne ſter Beeſenſtedt u a r armen erlaube
das Gehalt für die Cantoratsgeſchäfte tauſend Thaler und können zwei Drittel kl Brauhausgaſſe 24 2 Tr letzte Thür Eine Arbeiter Familie findet hier urch anzuzeigen daß das
jährlich 150 Mk beträgt und beildes Kaufpreiſes darauf ſtehen bleiben r ſofort Arbeit und ohnung auf dem ſchaft meines Vaters unter dere

s Anſtellung auswärtige Dienſtzeit mit Zur Uebernahme des Waatenlagers Ein Heizofen mit thönernem Auſſatz Vorwerk Langenbogen er mr r fortgef
S e h ehe iſt billig zu berlauſen Kleinſchmieden N Fſn gut envfehener ver Reitneceſ Necennn Mennet

e zahlung genügen Reflectanten beliebenn Ein gebrauchtes Pianino im aber nur ein ſolcher wird geſucht t1167b Der Magiſtrat ſſichan Mansenstein V i Ri Benkendorf b/Delitz as og guten Stande ſteht preiswerth ittergut Benkendorf b Delitz a Berge Am Freitag den 22 v M 4Verpachtung Ier in Mühlhauſen i Th unter zu verkaufen gr Ritter Zimmermann 5 und 6 ühr iſt in der Thieme
E S 44 zu wenden H 5420 gasse 13 II 116 Gart 5 Reſtauration ein ſeidener RegenſchEine in ſlottem Vetrieb ar narb eiten gegen einen wollenen aus veeltſtehende Bäckerei ſoll mit ſämmt Ein Haus eine Stunde von Halle 2 gleiche dreiarmige noch gut er Lerchenfeld 3 Maſcht es wird gelbe

lichem Jnventarinum zum I mit 6 R Garten Preis 600 Thlr haltene Gaskronen werden zu kaufen Eine gewandte Krankenpflegerin ſucht er ein werthet Aen
April 1876 anderweitig ver Sertgen d Bgre Näheres lise geſucht Adr sub G W Exped d Bl möglichſt feſte Stellung bei einer einz Belohnung bei Herrn Thient J

r e 7 g Ein fehlerfreies ſtarkes Acker a e Adr unterob die edem ander 5 ſche 1000 Thaler pferd verkauft Stolze in Eis n der Exped d Ztg 7 eJ zu je ſichere Hypothek ſind ſofort zu cediren dorf bei Teutſchenthal Ein junges Mädchen geübt in ſämmt ötel St t Be 4
gnen Näb gr Steinſtr 70 II Apvreſſen beliebe man unter A Z 100 lichen weiblichen Arbeiten Fri lF Einige Möbel und Matratzen zu en Friſtren cbinderei und in ver Exped d Ztg niederzülegen kl Wall ſucht Stellung in einem feinen Haus Halle a S llogBuch verkaufen kl Wallſtraße 6a II Et balt wo ihr eine gute Behantlun Leipzigerſtr 47 nahe d Hahn

7 7 u D re e et zablt annehmbare Preiſe 1201 h 8 ar nuvncen Srpedition von J empfehle ich mein Gaſthane mit 23S ine e ren er Bethef r Wenttlere Nette In Canye nd ne Dalboatſe KarxcheSos S S s nen n
den billigen Preis 1800 Thlr von einer Verziehungs halber verkaufe ich noch ſtehen preiswerth zu verkaufen Offerten 2 kleine Wohnungen ſind zu vermiethen langer Zeit nach Uebere 73 t

Wittwe durch den Agent W Amhnalt Tiſche Sopha Stühle Bettſtellen
in Sangerhauf en zu verkaufen Waſchtiſch Fliegenſchrank Weinſtaſchen

n Mitte der Stadt ge Küchenſpind mit 18 Kaſten tigt

Ritter Poſt DirectorEin Ha tnſchäftliche Lage iſt erbtheilungsbalber für Blumen Gartenmeubles

den feſten Preis von 7000 zu ver

mit Nr 1203 bef die Exp v Ztg 11
T ac M

Reilsſtraße 12a Giebichenſtein dochachtungsboll W
Ein gebrauchter

eiſerner roßwird zu kaufen geſucht Adr Ofen
Ofen

Neue birk Kommoden und 1 Nihiſch
ſtnd preiswerth zu verkauſen Harz 27

kaufen Seibſtkäufer erfahren das Nähere

Jägerplag 6
Dur Zink Abfälle zahtt hohe Pre eiſ

8

v h

miethen
ſind in d Exped d Ztg niederzulegen dition d Bl

AnAA u cODrug Verlagund von Otto

Eine kleine Stubenkammer an einen
einzelnen Mann oder Frau zu ver

Zu erfragen in der Expe
t 1s0h

t ige Schlafſtelle offe t einZapfenſtraße 17b 2 Tr 180sh
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